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Da die von COBB im Jahre 1917 veröffentlichte zusammenías- 
sende Arbeit über die Arten der Gattung Mononchus s. lato mitt- 
lerweiie stark veraltet ist, versuchte ich їп cinem Aufsatz ( AND- 
RÁSSY, 1958) den Grund eines neuen Systems dieser so wichtigen 
Gruppe der Nematoden den modernen taxonomischen Anforderungen 
gemäss abzulegen. Hier möchte ich zu dieser Arbeit einige Ergän- 
zungen hinzufügen. 


1, Wie bekannt, wurde die alte Gattung Mononciuus im er- 
wähnten Werk des Verfassers in mehrere Genera gegliedert, so dass 
die Familie Mononchidae jetzt 11 Gattungeu enthält. Die Absonderung 
der Gattungen beruht hauptsächlich auf der Struktur der Mundhöhle 
und der Zahl bzw. Anordnwmz der Zähne, Nachträglici: gebe ich 
schematische Darstellungen über die für die einzelnen Gattungen 
charakteristischen Mumdhóhlenty pen an, um die wichtigsten Abtren- 

nungsmerkmale anschaulicher zu macaen. 
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Abb. 1, Mononchus 


Prionchulus (COBB, 1916 ) 
Y, 1958 - Dorsalzahn vor 


Mononchus BASTIAN, 1865 - 
Dorsalzahn vor (bis in) der Mund- 
hóhlenmitte, nach vorn gerichtet, 
Subventralzáhne bzw. -zähnchen 
fehlend. - Generotypus: M. papil- 
latus BASTIAN, 1865. -16 Arten. 


der Mundhóhlenmitie, nach vorn ge- 
richtet, Subventralzähnchen klein, 
an 2 Längsleisten liegend. - Genero - 
typus: P. muscorum (DWARDIN, 
1845) ANDRÁSSY, 1958. - 4 Arten, 
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Abb. 3, Sporonchulus 


Abb, 2, Prionchulus 


Sporonchulus (COBB, 1917) 
ANDRÄSSY, 1958 - Dorsalzahn 
vor der Mundhohlenmítte, nach vorn 
gerichtet, Subventralz&hnchen klein, 
getrennt, in 4, mehr oder weniger 
regelmässige Längsreihen angeord- 
net. - Generotypus: S. dentatus 
(COBB, 1917) ANDRÁSSY, 1958. - 
3 Arten, 


Abb. 4. Granonchulus 


Judonchulus ANDRÁSSY, 
1958 — Dorsalzahn hinter der Mund- 
höhlenmitte, nach vorn gerichtet, 
Suabventralz&hnchen klein, ein Teil 
von ihnen in Längsreihen geordnet, 
ein anderer Teil unregelmässig zer- 
sireuL - Generotypus: J. recessus 
(COBB, 1917) ANDRÁSSY, 1958. - 


3 Arten, 


Abb. 6. Iotonchus 


Granonchulus ANDRÁSSY, 
1958 - Dorsalzahn vor der Mund- 
höhlenmitie, nach vorn gerichtet, 
Subventralzähnchen klein, von zweier- 
lei Anordnımg: vordere gegenüber 
dem Dorsalzahn in einer Опегтеће 
stehend, hintere unregelmássig zer- 
streut. - Generotypus: G.decurrens 
(COBB, 1917) ANDRÁSSY, 1958. - 
2 Arten. 


: Abb. 5. Judoncliulus 


Iotonchus ( COBB, 1916) AND- 
RÁSSY, 1958 - Dorsalzahn hinter 
der Mundhóhlenmitte, nach vorn ge- 
richtet, Subventralzähne bzw; —zühn- 
chen. fehlend. - Generotypus: 1. 
symnolaimus (COBB, 1893 ) 
ANDRÁSSY, 1958. - 14 Arten. 


II") i 1 
Abb. 7. Miconchus 


Cobbonchus ANDRÁSSY, 1958 


Miconchus ANDRÁSSY, 1958 - 
Dorsalzahn und 2 Subventralzähne 
hinter der Mundhóhlenmitte ; alle 
Zähne gleich gross, nach vom ge- 
richtet und in derselben Höhe lieg- 
end; kleine Subventralzähnchen fehl- 
end. - Generotypus: M. digiturus 
(COBB, 1893) ANDRÁSSY, 1958. - 
11 Arten. 


- Dorsalzahn vor, 2 kaum kleinere 
Subventralzähne hinter der Mund- 
höhlenmitte, nach vorn gerichtet; 
kleine Subventralzähnchen fehlend. - 
Generotypus: С, palustris (COBB, 
1917) ANDRÄSSY, 1958. - 3 Ar- 


ten. 


Abb. 9. Anatonchus 


Abb. 8. Cob bonchus 


Änatonchus (COBB, 1916 ) 
ANDRÄSSY, 1958 - Dorsalzahn 
und 2 gleichgrosse Subventralzähne 


‚vor oder hinter der Mundhöhlenmitte 


doch in derselben Höhe, nach hinten 
gerichtet; kleine Subventralzähnchen . 
fehlend.. - Generotypw: А, triden- 
tatus (DE MAN, 1876) ANDRÁSSY, 
1958. - 3 Arten, ` ` 


Mylonchulus (COBB, 1916) 
ANDRÄSSY, 1958 - Dorsalzahn vor 
der Mimdhöhlenmitie, nach vorn ge- 
richtet, Subventralzähnchen klein, 
gegenüber dem Dorsalzalm in mehre- 
re, — t regelmässige Querreihen ge- 
ordnet; 2 grössere Subventralzähne 
hinter dem Raspelfeld meistens vor- 
handen. - Generotypus: M. minor 


(COBB, 1916) ANDRÄSSY, 1958. - 
10. Mylonchulus 20 Аиса. 


gt mm 


Abb, 


Brachonchulus ANDRÄSSY, 
1958 - Dorsalzahn vor der Mund- 
höhlenmitte, nach vorn gerichtet, 
Subventralzähnchen klein, von zweier- 
lei Anordnung: vordere in mehreren 
Querreihen stehend, hintere unregel- 
mässig zerstreut. - Generotypus: В 
brachyuroides (MICOLETZKY, MS i 
1925) ANDRÁSSY, 1958. - 2 Arten. Abb, 11, Banan 
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2. Von den 11 Gattungen der Familie Mononchidae trifft man 
die grösste Artenzahl (20) im Genus Mylonchulus an. Diese 
Gattung ist sehr homogen, die hierher zshórigen Arten sind deswegen 
einander ausserordentlich nahe verwandt. Da die Identifizierung der 
Mylonchulus-Arten oft Schwierigkeiten bereitet, teile ich nach- 
stehend einen Bestimmmgesschlüsselslieser Arten mit. Dieser Schlüs- 
sel wird auf die Weibchen gegründet, da die Männchen nur bei 6 
Arten bekanni sind (brachyuris, cavensis, parabrachyurus, 
rotundicaudsius, sigmaturus und subtenuis). - Synonyme 


der Arten з, bei ANDRÁSSY, 1958. 


Schlüssel der Mylonchulus-Arten 


1 Weibliches Geschlechtsorgan ımpaarig ............... 2 
— Weibliches Geschlechtsorgan раагїп................. 4 


2 Ovar postvulvar, Vulva vor der Körpermitte; Zahl der Raspel- 
zähnchen sehr wenig (L = 1,1 mm; а = 29; c = 25; V = 40%). 


рУ РРО reversus (COBB, 1917) ANDRÄSSY, 1958 
— Ovar prävulvar, Vulva hinter der Kórpermitte; Zahl der Raspel- 
zähnchen normal (gross) „..................... 3 


3 Schwanz rasch verjüngt, fingerformig, Drüsenóffnung terminal 
(L= 09 mm; а = 28; с = 23; У=69%)............. 
РОТИ ..index (COBB, 1907) ANDRÁSSY, 1958 

— Schwanz plump, nicht fingerförmig, Drüsenóffnung ein wenig dor- 
sal vor der Schwanzspitze (L = 1,1 mm; а = 29; с = 35; V = 
= 60%) «е о ө ө ө ө өсө е ө ө.ө е ө е е ө э э э ж eegene 

. subterraneus (W. SCHNEIDER, 1940) ANDRÁSSY, 1958 


4 Schwanzdrüsen und Drüsenöffnung fehlend (L = 0,8 mm; à = 26; 
с = 25; V = ?; nur juv. bekami) ......... 
Sabe ae . subsimilis (COBB, 1917) ANDRÁSSY, 1958. 
— Schwanzdrüsen und Drüsenófinumg dui lande ee ipe 5 


5 Drüsenóffnung subterminal, d.h. ein wenig vor der Schwanzspitze 
liegend . «о ө ө ө ө э ө ө * э э э» ө е э ө е ө ө ө ө эъ ө ө ө ө ө ө ө о аа е 6 
— Drüsenofinung terminal, an der Schwanzepitze liegend . ap 


6 Schwanz sehr kurz und plump, nur etwa so lang wie die anale 
Breite; Mundhöhlenwand auffallend dick (L = 1,2-1,5 mm; a = 29; 


с = 50; V = 69%) ‚gta аа ао ао car 


Ee micrurus (COBB, 1917) ANDRÁSSY. 1958 
— Schwanz 1,5-2mal länger als die anale Breite; Mundhöhlenwand 
погюлАЇ........... МИН тту EE 7 


7 Schwanzdrüsen teilweise nebeneinander stehend; Schwanz nur 
etwa 1,5mal so lang wie die Analbreite; Seitenorgan in der Höhe 
des Dorsalzahnes (L = 1-2 mm; a = 24-32; с = 25-40; V= 


EE ............................. 
e» e» cs brachyuris (BÜTSCHLI, 1873) ANDRÁSSY, 1958 
— Schwanzdrüsen hintereinander stehend; Schwanz etwa 2mal so 
lang wie die Änalbreite; Seitenorgan vor dem Dorsalzahn (L = 
= 1,5 mm; а = 29; с = 25; V = 62%)............... 
Er parabrachyurus (THORNE, 1924) ANDRÁSSY, 1958 


8 Nur 2 Zähnchenreihen; Vulva nur wenig hinter der Körpermitte 
(L = 0,5 mm; a = 26; c = 17; V = 54%; nur ein juveniles o 
bekannt) .... . sparsus (COBB, 1917) ANDRÁSSY, 1958 

~ Mindestens 5 «EB chenreihen; шуа. weiter hinten liegend ( V 
BEEN 05) 2........................... 9 


9 Schwanz sehr kurz und plump (с = 55-76), breit abgernmdet . . 10 
— Schwanz verhältnismässig grösser (c höchstens 50), nie breit 
аһдепшЧде!........... Pares КОО ee ste 11 


10 2 grössere Subventralzähne hinter dem Raspelfeld; Mundhöhle 
im hinteren Teile deutlich quergestreift; Schwanz ventral ein we- 
nig eingebuchtet (L = 1,6 mm; a = 36; с = 71; V = 66%) . 

PES Ze s ...8triatus (THORNE, 1924) ANDRÄSSY, 1958 
Kelis От Subventralzühne hinter dem Raspelfeld; Mund- 
höhle ohne auffallende Querstreifung; Schwanz halbkugelig, ventral 
nicht ешдеысМе!............................ 
...rotundicaudatus (SKWARRA, 1921) ANDRÁSSY, 1958 


11 Raspelzähnchen ausserordentlich fein, in 12 Reihen stehend; Kopf 
abgerındet (Masse ımbekannt) ................... 
Er. denticulatus (COBB, 1917) ANDRÁSSY, 1958 

— Raspelzähnchen gröber, deutlich, nur in 5-7 Reihen EE SE 
Kopf breit abgestumpft ............ eere 12 


12 Mundhóhle ausser den Raspelzähnchen mit einer (?) gezähnten 
L&ngsleiste; Seitenorgan hinter der Mundhóhlenmitte (L - 0,95 
ют; а = 27; с = 36; У = 66%).......... clavicaudatus 
(SCH. STEKHOVEN & TEUNISSEN, 1938) ANDRÁSSY, 1958 

— Gezähnte Längsleiste nicht vorhanden; Seitenorgan fast immer vor 
der Mmdhóhlenmitle ......................... 13 


13 Schwanz hinter dem Anus rasch verjüngt, dann fingerförmig, 


dorsal ешдефисМе!................«........ 14 
— Schwanz gleichmässig verjimgt, weder fingerförmig noch einge- 
buchtet € 99 6 ә ө оо * 9 9 € 0 60 9 0 9 6 9 ө ө 086 056 9? ө о ә 4$ э 5» ө ө 15 


14 2 grössere Subventralzähne hinter dem Raspelfeld; Seitenorgan in 
der Höhe des Dorsalzahnes (L = 12518 mm; а = 28-31; с = 
= 20-39: V = 63-64%) cr аа e o ae en 
MEET ....sigmaturus (COBB, 1917) ANDRÁSSY, 1958 

— Keine grösseren Subventralzähne hinter dem Raspelfeld; Seiten- 
organ wohl hinter der Mundhóhlenmitte (L =. 1,3-1,4 mm; a = 

= 30-40; с = 26-30; V = 66-16%)........ 
ER . cavensis (W; SCHNEIDER, 1940) ANDRÁSSY, 1958 


15 Körper sehr schlank; Vulva fast bei 3/4 der Körperlänge (L = 
= 1,9 mm; а = 44; с = 33; У = T2302 а... eere 
EE subtenuis ( COBB, 1917) ANDRÄSSY, 1958 


SA RR WW aae Iced ега Red RR AURA RU p e .16 


16 Schwanz in der hinteren Hälfte fast zylindrisch, hakenartig ventral 
gebogen een e a EE ea age eine 17 
— Schwanz in der hinteren Hälfte gleichmässig verfüngl; nicht nahe 
zylindrisch und nicht so stark yentral gebogen ......... 18 


17 Grosse. Art, um 2 mm; Mundhóhle im hinteren Teile sehr deut- 
lich quergestreift; Seitenorgan vor dem Dorsalzahn (L = 1,8- 
-25 mm; а = 28-30; c = 19-22; V = 61-67%) ......... 
ose os dati polonicus (STEFANSKI, 1915) ANDRÁSSY, 1958 

— Kleine Art, um 1 mm; Mundhöhle OI. auffallende Oueretreifung; 
Seitenorgan in der Höhe des Dorsalzahnes (L= 1 mm; a = 29; 
с = 25; Vx 61%)......—. айз ОНЫН A. 
air hawaiiensis (CASSIDY, 1931) "ANDRÄSSY, 1958 


18 Schwanz sehr kurz und plump, kürzer als die anale Körperbreite 
(L = 12-14 mm; а = 25-35; c= 50; V = 63-67%) ...... 
S sd ..... obliquus (COBB, 1917) gege 1958 

— Schwanz nicht so plump, länger als die anale Втейе.....19 


19 Hinter dem Raspelfeld liegende 2 Subventralzähne deutlich (L = 
= 1,1-1,9 mm; a = 21-24; c = 25-28; V = 63-67%)...... 
„...... Obtusicaudatus (DADAY, 1899) ANDRÁSSY, 1958 

— Hinter Mif Raspelfeld liegende 2 Subventralzähne sehr klein, un - 
deutlich (L = 1,1 mm; а = 29; с = 30; V = 608) . 

EN. vs e.e.. minor (COBB, 1893) ANDRÁSSY, 1958 
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